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̊Jntelligent⸗Comtoir im Posthange. 


8 — . den 24, Januar 1843. 


or 5 e 1 0 vom 21. Januar. f 

ig Die Hin, Gutsb. v. Blociſzewski aus Smogorzewo, Zielowadt aus Eumalie 
Bogowo. und Ztelonadi aus Turowo, Hr. Seminariſt Czaplicki aus Gneſen, Hr. 
Kalrfm. Morchel aus Benſchhauſen, l. in der gold. Gans; die Hrn. Kaufl. Wend⸗ 
land aus Stettin, Weckmann aus Magdeburg und Richter aus Warſchau, Herr 
Kondukteur Goll aus Wongrowitz, l. im Hötel de Rome; He, Protollf. Soͤpfer 
aus Ragaſen, Hr. Studioſus Talmowski aus Nraunsberg Hk. Pächter Golebecki 
aus Pawlowko, l. im Hötel de Berlin; die Herren Gutsb. v. Bronikowskl aus 
Placzki und Zegrzdza aus Gaſawy, Frau Gutsb. o. Dobrzycka aus Sepiono, l. im 
Elötel de Dresde; - die Gutsb.⸗Frauen v. Szezaniecka aus Pakoskaw und v. Kur⸗ 
natowska aus Kruſzewo, die Hru. Gutsb. v. Paliſzewski aus Gebic, v. Zielinski 
aus Markowice, v. Zdebinskt aus Czewojewo, Swigtkowski aus Mislino, v. Mie. 
rzynski und Hr. Partik. v. Kiſielnicki aus Bythin, l. im Bazar; Hr. v. Arnim aus 
Guͤterbock . Hr. Oberamtm. Kultze aus Ratibor, Fräulein Kran „Saͤngerin, aus 
Deſſau, l. im Hotel de Baviere, . _ 11 Sell 
in 2. Januar. 1. ind seat 

Herr Kaufm. Buchholz aus Stettin, Hr. Aſſeſſor v. Stonkeuberg aus Ortels⸗ } 

burg, die Hrn. Gutsb. Czerwinski aus Koziegkowy, Banaſzkiewiez aus Sepno und 


Moſzezenski aus Gablowo, (. in der gold. Gans; die Hrn. Gutsb. v. Swiniarski 


aus Rakujady und v. Mlicki aus Rokitnica, Hr. Poſthalter Kunau aus Steſzewo, 
Hr. Oberföſter Zoch aus Kurnik, Hr. Gutsp. Tesko aus Kigezyn, l. im Hötel de 
Berlin; die Herren Gutsb. v. Twardowski aus 3dziechowo und v. Kamienski aus 
Bojanice, „. im ſchwarzen Adler; Hr, Gutsb. Pruſzewicz aus Wisniewo, Hr. Oeko⸗ 
nomie⸗Inſp. Scheibe aus Samter, die Herren Kaufl. Magnus und Frauſtadt aus 
l Salaſinski aus Birnbaum, Cohn aus Berlin, Cohn aus Schwerin 8 
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und Hirſch aus Czarnikau, l. im Eichkranz; die Hrn, Kaufl. Kruͤger aus Thorn und 
Muſſakiewicz aus Gebic, die Hrn. Gutsb. v. Tarnowic aus Mibowy, v. Szezaniecki 


aus Laſzezyn, Pluſzynski aus Großdorf und o. Morowski aus Wielkie, Hr. Inten ? 


dantur Sekr. Kauſch aus Königsberg, l. im Hötel de Dresde; Hr, Handlungs⸗ 
Diener Matas aus Perfien, die Hen. Kaufl. Kaphahn aus Mitoskaw, Seelig aus 
Chodzieſen, Brühl aus Schmiegel, Heilfron und Freudenthal aus Witkowo, I. im 
Eichborn; Hr. Gutsb. v. Lipski aus Ludom, l. im Bazar; die Hen. Gutsb. ic aus 
Rakowko, v. Moſzezenski aus Nagradowice und v. Jaraczewski aus Ruchocino, 
l. im Hötel de Hambourg; Hr. Gutsb. v. Taczanowski aus Strzyzewo, Hr. 
Foͤrſter Blogowski aus Bollewice, l. im Hotel de Cracovie; Hr. Lient. v. Frie⸗ 
deriei aus Krotoſchin, Hr. Diſtr.⸗Commiſſ Rittermann und Hr. Kreis⸗Sekretair 
Greuhlich aus Schrimm, die Hrn. Kaufl. Krawehl aus Berlin und Huf aus Rem⸗ 
ſcheid, l. im Hötel de Rome; Hr. Diſtr Commiſſ. Blindow aus Czernijewo, die 
Hrn. Gutsb. v. Zielinski aus Jaroskawice, Chudorenski aug Padnowice, v. Moſz⸗ 
czenski aus Widzierzewice, Pawlowski aus Useinow, v. Binkowski aus Skomezyn, 
und v. Koczorowski aus Sroczyn, l. im Hôtel de Paris die Herren Gutspaͤchter 
Schmekel aus Glogowiec und Kubale and Radlowo, l. im Hötel de Saxe; die 
Herren Gutsb. Graf v. Zöltowski aus Ujazd und v. Krzyzanski aus Gora, l. im 
Hötel de Bavière; Sr. Holzkaufm. Krauſe aus Hochzeit, Hr. Kontrolleur Jocoby 

aus Rogaſen, Hr. Wollſortirer Schon aus Berlin, Hr. Stahlwaarenhaͤndler Manke 

aus Solingen, I, im Hötel de Pologne. 5 
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Podaje sie niniejszem do wiado- 


1 Der Schönfaͤrber Moritz Tausk hie⸗ 


ſelbſt und das Fraͤulein Dorothea Merz. 
bach, haben mittelſt Ehevertrages vom 


4. Januar 1843 die Gemeinſchoft der 
Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 


die Gemeinſchaft des Erwerbes aber bei⸗ 
behalten, welches hierdurch zur oͤffeut⸗ 
lichen Keuntniß gebracht wird, 

Poſen, am 6. Januar 1843. 


mosci pubſieznéj, Ze Moritz Tausk, 
farbier? W miejscu'i Dorota Merz. 
bach panns, kontraktem przedslu- 
brrym z dnia 4 Stycznia 1843 wspol= 
nose majatku i dorobku wylaezyli, 
wspolnose za5 dorobku zachowali, 


Poznan, dnia 6. Stycznia 1843. 


Königl. Land- und Stadtgericht. Kr6l. Sad Ziemskoemiejskl. 


2) Der Schloſſermeiſter Carl Scho 

hlerſelbſt und die unverehelichte Mathilde 
Stiftenhoͤfer, haben mittelſt Ehevertra⸗ 
ges vom 9. Januar 1843 die Gemein⸗ 


e 


tau 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publiczuej, Ze Karol Schortau 
‚$lösarz w ıniejscu i Mathilde Stiften 


höfer, „koutraktem przedslubnym a 
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ſchaft der Guter ausgeſchloſſen, die Ge⸗ 9. Styeznia 1843 wspolnoge majgtku 
meinſchaft des Erwerbes aber beibehalten, wylgezyli, wspôlnosé zas dorobku za« 

welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ chowoli. i N f 

niß gebracht wird. 

Poſen, am 11. Januar 1843. \ 

Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. Krol, Sad Ziemsko-miejski, 


Poznan, dnia 1 f. Stycznia 1843. 


3) Der Bauerwirth und Scholz Johann Podaje sig niniejszem do wiado- 
Michel aus Nieder⸗Zedlitz und die Maria. moSci'publicznej, ze kmie& Jan Mi- 
Eliſabeth verwittwete Neumann geborne chel 2 Dolnej Swidnicy i Marya El- 
Dittmann, haben mittelſt Ehebertrag vom Zbieta 2 Dittmandw.owdowiala Neu- 
2. Januar d. J. die Gemeinschaft der wann, kontraktem Przedslubnym 2 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, anja 2, Stycznia r. b. wspölnosé ma- 
welches hierdurch zur Öffentlichen Kennt⸗ jatku i dorobku wylgczyli. 
8 11 5 Januar 1843. Wschowa, dnia 16. Styczuia 1843, 


Königl. Land- und Stadtgericht. Krol, Sad Ziemsko-miejski, 


Fi 


4) Der Maurermeifter Hr. Friedrich uu. Podaje sig niniejszem do wiado- 
guſt Knäbel von hier und deſſen Frau mosci publicznej, ze majster sztuki 
Moria Luiſe geborne Qual haben mittelſt mularskiéj JPan Fryderyk August 
Ehevertrages oom 29. März 1842. die Knaebel i Zona tego2 Marya Luiza 
Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwer⸗ 2 domu Qual, kontraktem przedslu- 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur buym 2 dnia 29. Marca 1842 wspöl⸗ 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. nosé majatku i derohku wylgczyli. 
Wollſtein, am 22, December 1842. Wolsztyn, dn. 22. Grudnia 1842. 
Koͤnigl. Lande u. Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-miejski.. 


3 3 Bi: 7 REIS I . 85 Al 5, 
60 Binnen kurzem erſcheint: Leben und Wirken Martin Dunin's. Preis 
10 — 15 ſgr. Subſcriptionen nimmt an J. J. Heine,; Me ‚Co 


6) Aufforderung. Saͤmmtliche Debitoren meines fel, Gatten des Königl. 
Commerzien⸗Raths Stanislaus Sypn iewski, bin ich fo frei hiermit ganz er⸗ 
gebenſt aufzufordern, die demſelben ſchuldigen Beträge, ſpäteſtens bis zum 1ſten 
April e. einzahlen zu wollen. Diejenigen Poſten, welche bis dahin nicht eingehen, 
werden als dann auf prozeſſualiſchem Wege eingezogen. ; 
Pofen, den 20. Januar 1843. = Anna Sypniewska. 


— 


* 
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Ft Siehe sehr Fuftitut, ' Nach einer leicht faßlichen Mekhode e er, 
theile ich ununterbrochen den gründlichſten theoretiſchen und praktischen Unkerkicht 
in der Branntweinbrennkunſt; und da nur durch Selbſtausübung des Gelernten die 
Meiſterſchaft zu erringen iſt, ſo erwarte ich von denen, die meiner Leitung ſich ans 
vertrauen eine ungetheilte Aufmerkſamkeit für ı meinen Vortrag, Beharrlichkeit i im 
Lernen, und ein unermüͤdliches eigenes Wirken in dem zu ihrem Berufe ertwählten Fache. : 
Doch übernehme ich außer der vollkommenſten Ausbildung meiner Eleven durchaus 
nicht die Verpflichtung ſi ſie zu verſorgen, wie wohl es vielen derſelben auf meine ger - 
wiſſenhafte Empfehlung gelungen iſt/ höͤchſt vortheilhafte Engagements in Rußland, 
Polen, Schweden, Oeſterreich u. |. w. zu finden. Ueberhaupt werde ich das mir 
geſchenkte Vertrauen ſtets zu rechtfertigen und jede unzuverlaͤſſige Rekommandation 
abzulehnen ſuchen. Dr. W. Keller, Apotheker After Klaffe, Ve faſſer der Brannt⸗ 
weinbrennerei nach ihrem gegenwartigen Standpunkte und Vorſteher eines Lehr⸗Inſti⸗ 
tuts fuͤr i Gewerbe in Lichtenberg ganz nahe bei Berlin. 


8) we Hiische Neunaugen find bei mir zu haben, das Stuck zu 6 pf. und 
Schock zu 1 Rthlr.; friſchen Aſtrachanſchen Caviar, Pfund zu 28 fgr.; die ſchdn⸗ 
ſten Meſſinaer Citronen, Stück zu 9 pf; ſuße Meſſinger große Apfelſinen zu 
außerſt billigem Preis; friſche Spaniſche Muskateller⸗Weinkrauben; friſches Sar- 
dines à Hulle; friſche Prünellen; marinirte und trockene Trüffeln; friſch mari⸗ 
nirten Aal; friſch marinirten Stoͤhr; und friſche Gbrtzer Maronen zu dußerſt billi⸗ a 
gem oda apfel, as Ofen Joſeph Ephraim, Waſſerſtraße No. 1. ee; 


9) Meine erſte diessahrige direct aus Trieſt bezogene beſte faftreiche Meſſnaer 
Eltronen, befte hochrothe füße Meffinaer große Apfelſinen, beſte Kranz⸗Feigen und 
Datteln, eben for den ſo ſehr beliebten gelben fetten Limb. Sahnkaͤſe habe erhalten 
und offerire ſolchen zu den auffallend billigſten Preiſen, ſo wie auch beſte Reunaugen 
a 14 0 uk Scho D. 5 Präger, Waſſerſtr. im Saif e De: 30. 


10) echt engfifge Make zu 7 bis 8 Rthlr. empfiehlt: 
5 H. Salz, Neue Straße RR, 70. 


14) wir hen ages Civiar empfing 5 5 85 Binder. . 5 


12) Hafty . a et poleca N. N Ka mien ski. 
ST Sat Plscien i i Biellany 1 ‚Bazarzeı 
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